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Alles halb so 
schlimm
von Mathias Schlosser

Seit der Krieg 
in der Ukraine 
ausgebrochen ist, 
sind die Sprit-
preise dramatisch 
gestiegen. Auch 
die Tankstelle in der Wester-
bach Straße hat nur noch sel-
ten eine Eins vor dem Komma 
stehen. 

Landauf, landab wird daher 
über die hohen Kosten für das 
Autofahren gejammert. Bei 
allem Ärger über die rasant 
steigenden Preise vergessen 
jedoch viele, dass die ganze 
Sache halb so schlimm ist. 
Wenn der Benzinpreis zum 
Beispiel um 50 Cent steigt, 
wird eine Fahrt über 100 Ki-
lometer bei einem durch-
schnittlichen Auto ganze drei 
Euro teurer. Bei einer Fahrlei-
stung von 15.000 Kilometer 
sind es also 450 Euro im Jahr.

Das ist so wenig, dass es 
fast jeder mit seiner Fahrwei-
se auffangen kann. Wer zum 
Beispiel auf der Autobahn 
nur 10 bis 20 Stundenkilo-
meter langsamer als üblich 
fährt, sollte die 450 Euro al-
lein dadurch einsparen kön-
nen. Ganz zu schweigen von 
unnötigen Fahrten innerorts 
oder Kurztrips in die Innen-
stadt. So lange es noch als 
völlig normal gilt, allein mit 
dem Auto mal schnell ins 
MTZ oder auf die Zeil zu fa-
hren, scheinen die Benzin-
preise noch nicht hoch genug 
zu sein. 

Die nächste Ausabe

erscheint am 19. Mai 

Privater Sammler  
mit jahrelanger Erfahrung
sucht und kauft Pelze, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Perücken, 
Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 

Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Silber, Nähmaschinen, Uhren, 

Schreibmaschinen, Perlen,  
Schallplatten, Puppen, Krüge, 

Eisenbahnen, Leder- und  
Krokotaschen, Zinn, Kleider, 

Messing, Kupfer, Orden, Gobelin, 
Möbel und Gardinen.  

Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung.  

Zahle Höchstpreise! 100 % seriös 
und diskret, Barabwicklung vor Ort.

  
Montag-Sonntag 8.00-20.30 Uhr
Tel. 0176 / 32 80 90 75

Firma K.B.G. sucht Modeschmuck,
Bruchgold, Altgold, Zahngold, Gold-
münzen, Goldbarren, Goldschmuck,
Porzellan, Möbel, Ferngläser, Puppen, 
Bleikristalle. Kostenlose Werteinschät-
zung,  kostenlose Begutachtung sowie 
kostenlose Anfahrt. Tel. 06196/4027787

Familie Strauss sucht: Pelze aller Art,
Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Fi-
guren, Porzellan, Leder-/Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Mode-
schmuck, Möbel, Kleider, Alt- u. Bruch-
gold, Zahlgold, Goldschmuck, Gardi-
nen, Uhren, Münzen, Bernsteine, Perlen, 
Bilder, Messing, Teppiche, Ferngläser,
Puppen, Perücken, Krüge, komplette 
Nachlässe sowie Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Werteinschätzung, 100% se-
riös, 100% zufrieden. Zahle bar vor Ort.
Mo.-So. von 8 - 21 Uhr, auch an
Feiertagen möglich. Tel. 06196/4027868

Sofortkauf

Tel. 069 / 97 69 65 92

Grüne-Soße-Work-
shop. Viel Spaß hatten Sos-
senheimer Kinder beim Grü-
ne-Soße-Workshop, der am 
letzten Tag der Osterferien 
auf dem Kirchberg stattfand. 
Dazu gehörte auch Alessio, 
der Joghurt an die Grüne 
Soße gab. Ingrid Straßer 
von der Stadtteilbibliothek 
(links) und Kirsten Allen-
dorf vom Verein „Umweltler-
nen in Frankfurt“ schauten 
zu. Mehr dazu lesen Sie auf 
Seite 3.  Foto: Krüger

Der erste Vorsitzende des 
„Heimat- und Geschichtsver-
ein Frankfurt-Sossenheim“, 
Andreas Will, begrüßte am 23. 
März im Gasthaus „Am Brünn-
chen“ die Vereinsmitglieder zur 
diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung. 

Er bedankte sich beim Wirt 
des „Brünnchens“ dafür, dass 
er und sein Team ihren Ruhetag 
geopfert und somit die Durch-
führung der Versammlung 
möglich gemacht haben. 

Der„Stadtteilhistoriker“ Heinz 

Hupfer stellte sein Werk „175 
Jahre Bahnverbindung - Start-
schuss in die Erfolgsgeschichte 
des öffentlichen Verkehrs“ vor. 
Das umfassende Werk soll es in 
Kürze zu kaufen geben.

In seinem Bericht sprach 
Andy Will die Umstände durch 
die Corona-Epidemie an und 
dass auch die Vereinsarbeit 
„gelitten hat“. Aber es gab auch 
angenehmes zu berichten, denn 
seit der Gründung im Febru-
ar 2019 ist die Mitgliederzahl 
auf nunmehr 74 angewachsen. 
„Und bei heute 35 anwesenden 

Mitgliedern haben wir eine 
stolze Anwesenheitsquote“, 
meinte der Vereinsvorsitzende. 
Acht Vorstandssitzungen habe 
man 2021 abgehalten und eine 
Mitgliederversammlung. Drei 
Newsletter „Horsch Emol“ habe 
man erstellt und verteilt. Diese 
kämen gut „im Ort“ an. Stamm-
tische haben online und in Prä-
senz stattgefunden. Auch ein 
Sommergrillen wurde veran-
staltet.

Der Sossenheimer Heimat- 
und Geschichtsverein hat auch 
bei der vom Stadtverband 

Frankfurter Vereinsringe ver-
anstalteten gemeinsamen Kam-
pagne „Verein(t) in Frankfurt 
– Raus aus de Schlabbe“ mit-
gewirkt. Mit einem 13-Kilome-
ter-Rundkurs um Sossenheim 
zum Fahrradfahren war der 
Verein beteiligt. Auf dem Pro-
gramm standen des Weiteren 
der Kirchweih-Gottesdienst und 
der Volkstrauertag, sowie das 
Anbringen von „Schlaglichtern“ 
und das Setzen von „Stolper-
steinen“. Es folgte der Bericht 
von Schatzmeisterin Petra  ...

Viele Projekte für 2022
Jahreshauptversammlung des Heimat- und Geschichtsvereins – Neue Schlaglichter

Aufmerksamkeit 
für die Mütter

Am Samstag, 7. Mai, fi ndet 
der traditionelle Muttertags-
stand der CDU Sossenheim 
statt. 

Am Sossenheimer Kirchberg 
erhält ab 10 Uhr jede Besuche-
rin des Standes eine kleine Auf-
merksamkeit.  red

Café-Gespräch 
für Angehörige

Die Pfl egebegleiter-Initia-
tive Frankfurt lädt am Mitt-
woch, 11. Mai, von 16.30 
Uhr bis 18 Uhr zu einem 
Café-Gespräch im Begeg-
nungszentrum in der Toni-
Sender-Straße 29 ein.

Referent Dietmar Cuntz, 
Richter für Betreuungsrecht, 
spricht zum Thema „Betreu-
ungsrecht - Fragen zur ge-
setzlichen Betreuung“. Mehr 
als 95.000 Hessen werden 
zurzeit durch einen Betreu-
er unterstützt. Wer regelt die 
Angelegenheiten, wie Bankge-
schäfte, Wohnen und Gesund-
heit, wenn man selbst nicht 
mehr kann? Wie fi ndet man 
einen passenden Betreuer? 
Diese und viele weitere Fra-
gen wird Dietmar Cuntz be-
antworten.  red

SSSSSSWWWWWWpppppplllllluuuuusssss
das Sossenheimer 
Wochenblatt für jeden Tag !
www.sossenheimer-wochenblatt.de Fortsetzung auf Seite 3
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PIETÄT BOLLIN
Erd- und Feuerbestattung, Überführung
und Erledigung der Formalitäten

Frankfurt-Sossenheim Tel. 3419 25 Schaumburger Straße 16

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

Kirchennachrichten für die Zeit vom 05. Mai bis 19. Mai 2022

GRABMALE
Steinmetz-

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-

NEUENHAIN
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/21549

www.steinmetz-pyka.de

Elke Arnold
geb. Krebs

† 29.03.2022

Danke

sagen wir von Herzen allen, die sich in Trauer

mit uns verbunden fühlen, ihre Anteilnahme in

vielfältiger Weise bekundeten und gemeinsam

mit uns Abschied nahmen.

Daniela, Markus mit Leonie

Moritz und Marwin

Frankfurt am Main-Sossenheim, im Mai 2022

Wir trauern um

Hans-Gunter Wisler
Seit über 40 Jahren aktives Mitglied, war er in den letzten Jahren die
bedeutende Stütze unserer Fußballabteilung.
Der Jugendfußball lag ihm hier besonders am Herzen.

Unsere Gedanken und unser Mitgefühl sind bei den Angehörigen.

Wir werden Hans-Gunter Wisler als engagierten Sportler mit dem
Herz am richtigen Fleck in Erinnerung behalten.

Vorstand der Sportgemeinschaft Sossenheim 1878 e.V.

Auch du hast gekämpft, gehofft. Und doch verloren.  

Wir trauern um unseren lieben Mann, Vater, Stiefvater, Schwiegervater, Opa, Bruder,
Schwager und Onkel

Hans-Gunter Wisler 
* 2.2.1957    † 11.4.2022 

In Liebe und Dankbarkeit

Ulrike 
Sabrina, Andreas, Nico und Timo
Christian, Paulina, Fynn und Noah
Natalie, Robert und Liana
Bianca und Tim
und alle Angehörigen

Kondolenzadresse: Ulrike Wisler, Dunantring 84, 65936 Frankfurt am Main

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 6. Mai 2022, um 11.30 Uhr in der evang. Kirche, Siegener 
Straße 17, statt. Anschließend ist die Urnenbeisetzung um 12.45 Uhr auf dem Sossenheimer Friedhof.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

Anneliese Vogel
* 21.08.1926   † 01.05.2022

In stiller Trauer

Ralph, Dagmar und Ina
mit Familien

Frankfurt am Main-Sossenheim

Die Beerdigung findet im engsten Familienkreis statt.

für den gemeinsamen Abschied,
für eine stumme Umarmung,
für das tröstende Wort,
gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck,
wenn die Worte fehlten,
für alle Zeichen
der Liebe und Freundschaft,
für Blumen, Kränze und
Geldspenden.

Im Namen
aller Angehörigen

Ingrid Wildberger

Frankfurt am Main-Sossenheim, im April 2022

Albert
Wildberger
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„Lebe so, wie du es für richtig hältst.
Und gehe, wohin dein Herz dich führt.
Das Leben ist ein Theaterstück
ohne vorherige Theaterproben.
Darum: Singe, lache, tanze und liebe!
Und lebe jeden einzelnen Augenblick deines Lebens
...bevor der Vorhang fällt.“ Charlie Chaplin

Bernd Friedrich
* 19.6.1958   † 24.4.2022

In Gedanken an dich

Dein Sohn

Die Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,
dem 12. Mai 2022, um 12.45 Uhr

auf dem Höchster Friedhof, Sossenheimer Weg, statt.

Wenn ihr mich sucht,
sucht mich in euren Herzen.
Habe ich dort eine Bleibe gefunden,
lebe ich in euch weiter.

Plötzlich und unerwartet,
für uns alle noch unfassbar, entschlief meine Mutter,

Schwiegermutter, Oma, Uroma und Tante

Hannelore Noack
geb. Schönheit

* 16.05.1936   † 11.04.2022

In Liebe und Dankbarkeit:

Rita Börner
Saskia und Kai mit David

Claudia Noack
Marius, Timo, Beate

und alle Angehörigen und Freunde

Die Urnenbeisetzung erfolgte am Dienstag, dem 03. Mai 2022,
im Wiesbadener Bestattungswald Terra Levis, Baum-Nr. 762

Katholische Gemeinde
St. Michael-Sossenheim
der Pfarrei St. Margareta
Freitag, 06.05.
18.00 Uhr Ökumenisches
Friedensgebet
auf dem Kirchberg
18.30 Uhr Maiandacht
(Kirche)
Samstag, 07.05.
18.00 Uhr Abendlob (Krypta)
Sonntag, 08.05.
11.00 Uhr Eucharistiefeier
als Familiengottesdienst
für die Pfarrei (Kirche)
Dienstag, 10.05.
15.00 Uhr Spinnstube
Förderverein St. Michael e.V.
(Gemeindehaus)
Mittwoch, 11.05.
09.00 Uhr Eucharistiefeier,
anschließend Rosenkranzgebet
(Kirche) 
15.00 Uhr Seniorenkreis
„Spätlese ’74“: Erzählcafé
über Träume (Gemeindehaus)
Donnerstag, 12.05.
13.00 Uhr – 14.00 Uhr
Hilfenetz; Markus Haas, tel.
erreichbar: 0151/ 58 04 55 33
Freitag, 13.05.
15.00 Uhr – 17.00 Uhr
Sprechstunde „Allgemeine
Lebensberatung“; Frau Haas,
telefonische Vereinbarung:
0177/ 3 08 8782
18.00 Uhr Ökumenisches
Friedensgebet
auf dem Kirchberg
18.30 Uhr Maiandacht
(Kirche)
Samstag, 14.05.
10.00 Uhr Tag der Versöhnung
der Erstkommunionkinder
2022 (Gemeindehaus)
18.00 Uhr Vorabendmesse
(Kirche)

20.00 Uhr Club Plus – Minus
(Gemeindehaus)
Sonntag, 15.05.
09.15 Uhr Wortgottesdienst
mit Kommunionfeier (Kirche)
Dienstag, 17.05.
10.00 Uhr – 11.00 Uhr
Hilfenetz; Andrea Seichter,
Gemeindebüro und
telefonisch: 0151/ 58 04 56 48
19.30 Uhr Treffen KAB-
Sossenheim „Reisebericht über
Rom“, Ref. Lieselotte Bollin
(Gemeindehaus)
20.00 Uhr Öffentliche
Ortsausschuss-Sitzung
(Gemeindehaus)
Mittwoch, 18.05.
09.00 Uhr Eucharistiefeier,
anschließend Rosenkranzgebet
(Kirche)
Donnerstag, 19.05.
17.00 Uhr Weggottesdienst-
Treffen der Erstkommunion-
kinder 2022 (Kirche)

Evangelische
Regenbogengemeinde
Sonntag, 08.05.
11.00 Uhr Abendmahlsgottes-
dienst zur Jubelkonfirmation,
danach kleiner Festempfang
(wenn möglich)
13.00 Uhr – 17.00 Uhr
Gottesdienst der Believers
Chapel International (Gottes-
dienst auf Englisch und Twi)
Samstag, 14.05.
18.00 Uhr Online-Zoom-
Gottesdienst mit Pfarrerin
Charlotte Eisenberg und 
Pfarrer Tim van de Griend
(Meeting ID: 892 9554 0637,
Kenncode: 327646)
Sonntag, 15.05.
13.00 Uhr – 17.00 Uhr
Gottesdienst der Believers

Chapel International (Gottes-
dienst auf Englisch und Twi)
Die Regenbogenkirche ist wei-
terhin für Sie täglich geöffnet!
Treten Sie ein und zünden eine
Kerze an.
An unserem Gabenzaun kön-
nen Sie weiterhin Lebensmittel
und Hygieneartikel für bedürf-
tige Familien spenden. Bitte
achten Sie darauf, dass Ihre Ga-
ben regensicher verpackt sind!

Evang. Gemeindehaus
Westerwaldstraße 20
Freitag, 06.05.
15.30 Uhr Regenbogenfische,
3 – 6 Jahre
15.30 Uhr Regenbogenkids,
7 – 11 Jahre
16.00 Uhr Coole Socken,
11 – 14 Jahre
17.30 Uhr Teentreff,
ab 15 Jahre
18.45 Uhr FairTeiler –
Ausgabe von Lebensmitteln
19.30 Uhr Meditation und
spirituelle Körperarbeit 
(Magdalene Lucas)
Dienstag, 10.05.
20.00 Uhr Regenbogenchor;
Frau Hyejoung Choi
Mittwoch, 11.05.
18.00 Uhr Frauen-
wirbelsäulengymnastik
19.30 Uhr Fotofreunde
(zweiwöchentlich
nach vorheriger Absprache)
Donnerstag, 12.05.
19.30 Uhr Guttempler-
Gemeinschaft
Freitag, 13.05.
15.30 Uhr Regenbogenfische,
3 – 6 Jahre
15.30 Uhr Regenbogenkids,
7 – 11 Jahre
16.00 Uhr Coole Socken,
11 – 14 Jahre
17.30 Uhr Teentreff,
ab 15 Jahre
18.45 Uhr FairTeiler –
Ausgabe von Lebensmitteln
Dienstag, 17.05.
20.00 Uhr Regenbogenchor;
Frau Hyejoung Choi
Mittwoch, 18.05.
15.00 Uhr Richtig Erwach-
sene: Let’s Bingo
18.00 Uhr Frauen-
wirbelsäulengymnastik
19.30 Uhr Fotofreunde
(zweiwöchentlich
nach vorheriger Absprache)
Donnerstag, 19.05.
19.30 Uhr Guttempler-
Gemeinschaft

Telefonische Anzeigenannahme:
0 6196 / 84 80 80

WWeerrbbuunngg
bbrriinnggtt  EErrffoollgg!!

Rufen Sie uns an:
0 6196 / 84 80 80

http://www.steinmetz-pyka.de


Kleinanzeigen
Modellbahner suchen Eisenbahn 
und Zubehör, Anlage oder Samm- 
lung, auch Modellfahrzeuge usw. 
Tel. 0175 / 777 44 99

Haushaltshilfe in Schwalbach ge-
sucht ab sofort für ca. 4 Stunden 
wchentlich. Tel. 0151 / 20132345

Ich suche eine Einzelgarage in 
Sossenheim oder sicheren über-
dachten PKW-Stellplatz. Bitte 
unter 069 / 313816 melden.

Gut erhaltene Wintergartenmöbel
aus Rattan zu verkaufen. 
Bestehend aus einem runden 
Tisch (Durchmesser 107 cm) und 4 
Stühlen, VB EUR 190,- 
Tel. 0171/23735905

BMW 318i von Erstbesitzer. Erst-
zulassung 01/2001, 101.000 km, 
TÜV bis 05/22, EUR 4000,-, mit 
TÜV neu etwas mehr. 
Tel. 069/ 342397

Sossenheimer Wochenblatt ver-
kauft gut erhaltene, gebrauchte 
Aktenordner. 10 Stück zum Preis 
von EUR 1,-. Tel. 06196/848080

Sie möchten eine private 
Kleinanzeige aufgeben? 
Rufen Sie uns an unter 

Tel. 06196 / 848080 
oder senden Sie eine E-Mail 

an anzeigen@
sossenheimer-wochenblatt.de
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Am letzten Freitag in den 
Osterferien trafen sich Schüle-
rinnen und Schüler der Henri-
Dunant-Schule (HDS) auf dem 
Sossenheimer Kirchberg. In 
einem Gemeinschaftsprojekt 
der Stadtteilbibliothek, des 
Sossenheimer Bücherwurm, 
des SOS Kinderdorfs sowie 
des Vereins „Umweltlernen in 
Frankfurt“ war das Frankfur-
ter Traditionsgericht „Grüne 
Soße“ Thema eines Workshops.

Das Projekt „Sossenheim 
is(s)t grün“ fand im Rahmen 
des Programms „Sossenheim 
kann nachhaltig“ statt und 
wurde vom hessischen Um-
weltministerium gefördert. Die 
Anregung für den Workshop 
kam von der Stadtteilbiblio-
thek. Deren Leiterin, Swant-
je Marschhäuser, sagte: „Wir 
haben die Aktion ‚Sossenheim 
isst grün‘ zur Kooperation ein-
geladen, denn Kinder waren 
die Verlierer in der Corona-Zeit. 

Wir und auch die Kinder sind 
froh, jetzt endlich wieder aktiv 
werden zu können.“

Kirsten Allendorf von „Um-
weltlernen in Frankfurt“ zeigte 
sich erfreut, dass die Stadtteil-
bibliothek ihren Verein zu die-
ser Kooperation eingeladen hat 
und dass das SOS-Familienzen-
trum Zutaten und Kartoffeln 
spendete und kochte.

Die Grüne Soße dazu haben 
die Kinder innerhalb des Work-
shops zubereitet. Sie verar-
beiteten auch selbst gezogene 
Kräuter und haben dabei an 
verschiedenen Stationen Span-
nendes zu regionaler und 
saisonaler Ernährung erfah-
ren. Ebenso gehörten kleine-
re Spiele wie „Büchsenwerfen“ 
und ein „Socken-Memory“ oder 
„Kresse-Plätzchen herstellen“ 
zum Programm auf dem Kirch-
berg. Die Kinder hatten sichtbar 
Spaß. Und ihre „Grüne Soße“ 
durften sie dann auch noch ge-
nießen.  mk

Auf dem Kirchberg 
is(s)t Sossenheim grün
„Grünen Soße“-Workshop für Kinder

Warm im Winter, 
kühl im Sommer 

Informationsveranstaltung am 
19.05.2022 um 18:00 Uhr

Saalbau Sossenheim

Zum Thema „Straßenblockaden der ‚Letzten Generation‘“ er-
reichte die Redaktion nachfolgender Leserbrief. Leserbriefe 
geben ausschließlich die Meinung ihrer Verfasser wieder. Die 
Redaktion behält sich Kürzungen vor. Wenn auch Sie einen Le-
serbrief veröffentlichen möchten, senden Sie ihn unter Angabe 
Ihrer vollständigen Anschrift und einer Rückruftelefonnum-
mer (beides nicht zur Veröffentlichung) an info@sossenhei-
mer-wochenblatt.de .

„Das sind keine ehrbaren Mittel“
Ich frage mich: Wie und wann 

verdienen diese Leute ihren ei-
genen Lebensunterhalt? Wer 
zahlt für die Aufräumarbeiten? 
Wer bezahlt die Krankheitsko-
sten für die Radfahrer, die ins 
Krankenhaus mussten? Wer be-
zahlt für diese „Schmerzens-
geld“? Wer bezahlt den Einsatz 
der Polizei? Wer bezahlt für 
eventuellen Dienstausfall- oder 
sonstigen Schaden der Autofah-
rer, welche blockiert wurden?

Hier gibt es sicherlich noch 
weitaus mehr, was man diskutie-
ren könnte. Auch wenn die Ziele 
dieser sogenannten „letzte Ge-

neration“ sicherlich ehrbar sind. 
Aber die Mittel sind es nicht. Man 
sollte diese Leute einfach auf der 
Straße kleben lassen, sie nur mit 
dem Nötigsten, wie zum Beispiel 
Wasser und Brot versorgen, und 
die Gefahrenzonen einfach ab-
sperren oder absichern.

Irgendwann werden diese 
Leute sich sicherlich selbst „be-
freien“. Da bin ich sicher. Daran 
haben diese Menschen sicher-
lich auch gedacht, und führen 
entsprechende „befreiende“ 
Mittel für den Notfall mit.

Jürgen Lippert,
 Sossenheim

LESERBRIEF

Die Mitglieder des „Heimat- und Geschichtsvereins“ trafen sich zur Versammlung im Gasthaus 
„Am Brünnchen“. Erster Vorsitzender Andreas Will (hinten) begrüßte die Mitglieder.  Foto: Krüger

...Jonas. Die Kassenprüfung be-
stätigte die ordnungsgemäße 
Kassenführung. So wurde der 
Vorstand einstimmig entlastet.

Bei seinem Ausblick für 2022 
und 2023 hoffte Andreas Will, 
dass „endlich wieder Norma-
lität“ eintritt. Für 2022 sind 
mehrere Projekte geplant, wie 
beispielsweise der Denkmal-
schutz für das alte Rathaus, 
das Schulprojekt HDS – Sos-
senheim meine Heimat, ein 
virtueller Rundgang, Schlag-
lichter und Stolpersteine, ein 
Kindermalbuch in Kooperati-
on mit Peter Kullmann, ein hi-
storischer Stammtisch und ein 

historischer Stadtteilkalender, 
sowie der Ausbau der Home-
page.

Charly Brech vom RV Sossen-
heim berichtete, dass sein Ver-
ein, 1895 gegründet, bereits 
2020 das 125-jährige Jubiläum 
feiern wollte. Dr. Martin Fay re-
ferierte sodann über die „Rad-
fahrhochburg Sossenheim im 
Wandel der Zeit ab 1895“.

Martin Fay, selbst echter Sos-
senheimer, kam 1971 zum Rad-
sportverein. Dieser sei 1895 
von zehn Leuten gegründet 
worden und trug von 1970 bis 
2002 den Namen RV Henninger 
Sossenheim. Vom ersten Vorsit-

zenden, Wilhelm Klein, war ein 
Foto aus dem Jahr 1914 aufge-
stellt. Zudem gab es weitere in-
teressante Fotos, mit bekannten 
Namen wie Hans Ludwig, Theo 
Intra, Franz Sauer und Herbert 
Maul, sowie mit den Brüdern 
Hermann und Erwin Moos. 

Zu jedem der zahlreichen Bil-
der, rundum im Lokal aufge-
stellt, wusste Martin Fay etwas 
zu erzählen - ob Sechs-Tage-
Rennen oder Tour de France 
oder zu einer Tag- und Nacht-
fahrt oder einer 60-Jahr-Feier 
nach dem Krieg 1955. Es war 
ein spannender und zugleich 
emotional belegter Vortrag.  mk

Fortsetzung von Seite 1

Viele Projekte für 2022

Entlastung auch 
für Rentner

Die Vorsitzende des Ortsver-
bands Frankfurt im Sozial-
verband Deutschland (SoVD), 
Angelika Jansen, hat dem Bun-
destagsabgeordneten Armand 
Zorn (SPD) bei seinem Bür-
gerdialog am 2. April in Sos-
senheim den offenen Brief des 
SoVD-Bundesvorstands mit 
Anregungen zum Energieentla-
stungspaket übergeben. 

In diesem offenen Brief for-
dert der Sozialverband, die 
Rentnerinnen und Rentner 
nicht zu vergessen, die nicht 
von der Einmalzahlung in der 
Grundsicherung profi tieren 
und daher mit den zusätzlichen 
Belastungen alleine gelassen 
werden. „Das von der Bun-
desregierung geplante Ener-
gie-Entlastungspaket ist zwar 
vom Ansatz her zu begrüßen, 
doch viele Rentner, damit auch 
viele Frankfurter Mitglieder im 
SoVD, gehen dabei leer aus“, 
sagt Angelika Jansen.

Die beschlossene Energie-
preispauschale in Höhe von 300 
Euro komme ausdrücklich nur 
steuerpfl ichtigen Erwerbstäti-
gen zugute. Das schließe den 
weit überwiegenden Teil der 
Rentner aus, heißt es in dem 
offenen Brief des SoVD.  red

Angelika Jansen überreichte 
dem SPD-Bundestagsabge-
ordneten Armand Zorn am In-
fostand in Sossenheim einen 
offenen Brief des SoVD zum En-
ergieentlastungspaket. Foto: SoVD

mailto:info@sossenhei-mer-wochenblatt.de
mailto:info@sossenhei-mer-wochenblatt.de
mailto:info@sossenhei-mer-wochenblatt.de
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Fritz Bitter gewinnt heimischen VR-Cup Marco Ochs, erstmals beim VR-Cup am Start Aleksa Tomic in Topform bei der Kreisrangliste

Soolan Olika Ararso wird seiner Favoritenrolle gerecht Salma Ezzahid und Galyna Shkalenko glänzen bei den Hessenmeisterschaften Fotos: privat

Telefonische Anzeigenannahme:
0 6196 / 84 80 80

SG Sossenheim
– Abteilung Tischtennis –

Fritz Bitter gewinnt
heimischen VR-Cup 

Am 20. April 2022 fand ein
weiterer VR-Cup in Sossenheim
statt, an denen sich 16 Spieler
in sechs Runden zum sportli-
chen Vergleich trafen. Auch der
Veranstalter stellte fünf Teil-
nehmer. Zu Turnierbeginn hat-
ten die 15 Herren und eine
Dame Q-TTR-Werte zwischen
1000 und 1500 zu Buche ste-
hen. Nach drei Stunden Ge-
samtspielzeit stand das Ergeb-
nis fest.

Sieger wurde Fritz Bitter vom
Veranstalter SG Sossenheim. 
Er startete mit dem höchsten
Q-TTR-Wert und wurde seiner
Favoritenrolle gerecht und ge-
wann alle sechs Partien mit ei-
nem Satzverhältnis von 18:4. 

Auf dem 6. Platz mit 3:3-
Spielen kam Rainer Schneider
ein, der sich eine bessere Plat-
zierung erhofft hatte. 

Zufriedener war Drazen Pav-
lekovic als Siebter mit ebenfalls
3:3-Siegen. 

Für Marco Ochs reichte es bei
2:4 Siegen für Platz 11. Der
fünfte Sossenheimer Teilneh-
mer, Sergei Shkalenko, blieb
leider ohne Sieg und belegte
den letzten Platz.

SGS-Nachwuchs
groß in Form 
Aleksa Tomic und 
Soolan Olika Ararso
gewinnen Kreisranglisten

Am Wochenende fand mit
der männlichen Jugend der
letzte Teil der Kreisranglisten
statt. Aufgrund einiger krank-
heitsbedingter Ausfälle waren
am Ende nur noch drei Nach-
wuchsspieler am Start. Aber
die trumpften allesamt groß
auf.

Bei den älteren Jugendlichen
(J19) erwischte Aleksa Tomic
einen Sahnetag. In einem stark
und ausgeglichen besetzten
Feld blieb er am Ende in neun
Begegnungen ungeschlagen.
Bemerkenswert sein deutlicher
3:1-Sieg gegen den eigent-
lichen Favoriten Alessandro 
Pistara (Eintracht Frankfurt).
Erfreulich, dass in dieser Klasse
sich auch der zweite Sossenhei-
mer, Tim Dimter, mit dem 6.
Platz für die Bezirksvorrang-
liste in 14 Tagen qualifizierte. 

In der Altersklass J15 war
von Soolan Olika Ararso ein
vordere Platzierung zu erwar-
ten. Auch er blieb ungeschla-
gen, musste sich aber gegen sei-
nen schärfsten Konkurrenten
mächtig strecken, um am Ende
mit 12:10 im Entscheidungs-
satz den Sieg sicherzustellen.
Die SGS stellt damit in sechs
von acht Altersklassen jeweils
die Nr. 1 im Kreis Frankfurt und
wird bei den Bezirksranglisten
mit 19 Teilnehmern das größte
Kontingent aller Vereine stel-
len.

Mädchen trumpfen bei den
Damen auf 

Für die Hessenmeisterschaf-
ten der Damen B hatten sich
über den Bezirk Salma Ezzahid
und Galyna Shkalenko qualifi-
ziert. Beide bewiesen, dass sie
schon jetzt mit den etablierten
Damen mithalten können. In
einer starken Vorgruppe setzte
sich Salma mit 3:0 Siegen über-
raschend durch. Galyna kam
auf Platz zwei, wobei sie der
späteren Siegerin beim 1:3
durchaus Paroli bot. In der
Hauptrunde kam dann das Aus
gegen erneut hoch eingeschätz-
te Konkurrentinnen. Dafür
schafften beide zusammen im
Doppel mit Rang drei den
Sprung auf das Treppchen.

Fritz Bitter/Klaus Deigert
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Angebot:

10 +1 
 310,– €  

10 +1 Massage  300,– €

Alt-Sossenheim 34
65936 Frankfurt-Sossenheim

Am 27. März hatte der Klein-
gärtnerverein Sossenheim seine 
Mitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung ins wiedereröffnete 
Vereinshaus eingeladen. Nach 
aufwendigem Umbau trägt 
dieses nun den Namen „Ball-
room“. 

1922 gegründet, kann der 
Gartenverein in diesem Jahr 
sein 100-jähriges Bestehen 
feiern. Der erste Vorsitzende 
Peter Eichner konnte 129 an-
wesende Vereinsmitglieder 

Der Sossenheimer Leseclub 
„Lesefreunde“ bietet Kindern 
einen Ort zum Lesen lernen, 
Chillen, Basteln und Spielen. 
Zur Ausweitung des Angebotes 
sucht das SOS-Kinderdorf 
Frankfurt motivierte Helfe-
rinnen und Helfer, die sich eh-
renamtlich für dieses Projekt 
engagieren möchten. 

Mitte Mai feiert der Sossen-
heimer Leseclub „Lesefreunde“ 
bereits sein einjähriges Be-
stehen. Das Freizeitangebot 
für Kinder im Alter von sechs 
bis zwölf Jahren ist ein ge-
meinsames Projekt der Stadt-
teilbibliothek und des Fami-
lienzentrums sowie Teil des 
Leseclubs-Projekts der Stif-

und Gartenpächter begrüßen. 
Von der Stadtgruppe Frankfurt 
begrüßte er die zweite Vorsit-
zende Ramona Kumnick sowie 
Bezirkssprecherin Gertrud Rin-
gelstetter vom Bezirk West.

Nach den Berichten erfolgte 
die Entlastung des Vorstandes. 
Zur Wahlleiterin wurde Gertrud 
Ringelstetter gewählt. Peter 
Eichner wurde als erster Vorsit-
zender bestätigt, und auch die 
weiteren Vorstandsmitglieder 
wurden ohne Gegenstimmen 
gewählt.

tung Lesen, das im Rahmen 
des Bündnisses „Kultur macht 
stark“ gefördert wird. 

An zwei Nachmittagen in der 
Woche treffen sich jeweils bis 
zu acht Kinder im eigens gemüt-
lich eingerichteten Clubraum 
in der Stadtteilbibliothek am 
Kirchberg. Sie werden beim 
Lesen lernen von ehrenamt-
lichen Betreuerinnen und Be-
treuern unterstützt, ganz ohne 
Druck und Lernstress, dafür mit 
viel Spaß an der Sache. Die Le-
seclub-Betreuer lesen vor oder 
lassen sich vorlesen und bieten 
kreative Aktivitäten rund um 
die Welt der Bücher an. 

Gemeinsam in der Gruppe 
oder auch mal ganz alleine in 
ein Buch vertieft, gehen die Le-

Die Ehrungen nahmen ge-
meinsam mit dem Vorstand 
Ramona Kumnick und Ger-
trud Ringelstetter vor. Für 50 
Jahre Vereinszugehörigkeit 
wurden Helmut Liewald, Kurt 
Breuer und Josef Heger geehrt. 
Für 40 Jahre Giuseppe Usai 
und Roland Friedrich. Geehrt 
für 25-jährige Mitgliedschaft 
wurden Ingrid Radtke, Barba-
ra Niewiadomski, Willi Mathi-
eu, Martin Kalla, Heinz Grebe, 
Marek Sliz, Ali Kip und Erhard 
Möse.  mk

seclub-Kinder auf literarische 
Entdeckungsreise. Dafür ste-
hen ihnen verschiedenste Me-
dien, vom Erstlesebuch, über 
Sach- und Hörbücher bis zu 
Kinderromanen und digitalem 
Lesestift, zur Verfügung. Für 
jedes Leseniveau ist etwas 
dabei.

Die Nachfrage ist groß und 
so soll das Angebot um einen 
zusätzlichen Wochentag er-
weitert werden. Dafür werden 
motivierte Helfer gesucht, die 
gerne mit Kindern lesen, ba-
steln, spielen, Experimente ma-
chen oder auch einmal einen 
kleinen Film drehen. Ehrenamt-
liche Leseclub-Betreuer können 
eine Aufgabe wahrnehmen, die 
Spaß macht und Gestaltungs-
spielräume bietet. Die Tätigkeit 
fi ndet in Zusammenarbeit mit 
hauptamtlichen Fachkräften 
statt und kann nach eigenen 
zeitlichen Vorstellungen gestal-
tet werden. Unterstützt wer-
den die Helferinnen und Helfer 
zudem durch Webinare und re-
gionale Fortbildungsangebote 
der Stiftung Lesen.

Weitere Informationen erhal-
ten Interessierte per E-Mail an 
christian.loeffl er@sos-kinder-
dorf.de oder unter der Telefon-
nummer 069/3700430-28.  red

Die Ehrungen der langjährigen Mitglieder wurden vom Vorstand gemeinsam mit Ramona Kumnick 
(rechts) und Gertrud Ringelstetter (2.v.r.) von der Stadtgruppe vorgenommen.  Foto: Krüger

Vorstand wurde wiedergewählt
Kleingärtner-Vereinshaus hat nach dem Umbau einen neuen Namen

SOS-Kinderdorf Frankfurt möchte Leseclub-Angebot erweitern

Seit Februar ist die neue Kin-
derbeauftragte des Stadtteils 
Sossenheim, Carina Grönke, 
im Amt. Sie ist die Nachfolgerin 
von Manuel Tiedemann.

Die Erzieherin in Teilzeit ar-
beitet in einem Kindergarten in 
Nied. Sie hat zwei kleine Töch-
ter, ein und vier Jahre alt, und 
ist in Sossenheim aufgewach-
sen. „Ich schätze die Vielfältig-
keit, das Engagement und die 
Nähe zur Natur in diesem Stadt-
teil“, sagt Carina Grönke.

Als Kinderbeauftragte möch-
te sie die Kinderrechte und Inte-
ressen der Kinder und Familien 
aus Sossenheim in politischen 
und anderen Gremien vertre-
ten. Sie wird dabei vom Kinder-
büro Frankfurt unterstützt. „Ich 
möchte darüber hinaus mit den 
Grundschulen, Kindertagesstät-
ten und Jugendzentren zusam-

menarbeiten. Ich freue mich sie 
bei Projekten, Festen und ande-
ren Aktionen oder Problemen 
zu unterstützen und zu vermit-
teln. Ich bin gerne Ansprech-
partner bei Fragen zu Spielplät-
zen und Verkehrssicherheit“, 
meint die neue Kinderbeauf-
tragte.

Zu erreichen ist Carina 
Grönke per E-Mail an kinderin-
sossenheim@gmail.com, unter 
Sossenheim4kids auf Facebook 
und unter kinder_in_sossen-
heim bei Instagram. 

„Dort möchte ich über meine 
Arbeit informieren und eine 
Plattform bieten mit Angeboten 
für Kinder aus dem Stadtteil. 
Gerne können mich Vereine und 
Organisationen ansprechen, 
dass ich dort ihre Angebote für 
Kinder aus dem Stadtteil teile“, 
berichtet Carina Grönke.  mk

Carina Grönke ist die neue Kinderbeauftragte von Sossenheim. Sie 
hat selbst zwei Kinder, eines davon ist Töchterchen Amelie. Foto: Krüger

Die Kinder im Blick
Carina Grönke ist die neue Kinderbeauftragte 

Leseclub sucht weitere Betreuer

Ein Familienprogramm mit 
Spielen und Mitmachaktionen 
für Groß und Klein erwartet 
die Sossenheimerinnen und 
Sossenheimer am Samstag, 14. 
Mai, im Cäcilia-Lauth-Spiel-
park. 

Das Quartiersmanagement 
„Sozialer Zusammenhalt Sos-
senheim“ lädt anlässlich des 
Tags der Städtebauförderung 
von 14 bis 18 Uhr zum „Kleinen 
Fest” ein. Ein weiblicher Clown 
kommt in den Park und das 
Spielmobil „Abenteuerspiel-
platz Riederwald“ betreut di-

Spiel, Spaß und ganz viele Informationen
Quartiersmanagement lädt am 14. Mai zum Fest in den Cäcilia-Lauth-Spielpark ein

verse Spielaktionen. Mit Slack-
line und Diabolo und vielem 
mehr soll für alle Altersgruppen 
etwas geboten werden. „Wir 
stellen an dem Tag auch das 
Konzept `Grün´ für den Park 
und die umliegenden Grünfl ä-
chen vor“, erläutert Raoul Fess-
ler vom Quartiersmanagement. 
Das Konzept lege fest, wie der 

Park und weitere Grünfl ächen 
um die Carl-Sonnenschein-
Siedlung herum in Zukunft ge-
nutzt werden sollen. Fest steht: 
Der Park wird erneuert, bleibt 
aber weiterhin ein Spielpark. 
Erarbeitet wurde das Konzept 
auf der Basis einer umfang-
reichen Bürgerbeteiligung im 
Jahr 2021. 

Zudem erfahren die Sossen-
heimer mehr über das Projekt 
„Sozialer Zusammenhalt“ und 
die nächsten Schritte im Stadt-
teil. Das Fest soll auch eine Ge-
legenheit bieten, sich mit dem 
Quartiersmanagement und 
dem Beirat „Sozialer Zusam-
menhalt Sossenheim“ vor Ort 
auszutauschen.  red

Kräuterführung 
im Arboretum

Diplom-Geografi n Monika 
Zarges lädt am Mittwoch, 11. 
Mai, um 17 Uhr zu einer Früh-
lingsführung im Arboretum ein. 

Viele Wildkräuter, die man 
jetzt fi ndet, schmecken nicht 
nur köstlich, sondern brin-
gen auch den Stoffwechsel in 
Schwung. Auf der Kräuter-
wanderung gibt es viele Tipps 
zum Erkennen, Sammeln und 
zur Verwendung der einzelnen 
Pfl anzenteile. Die unterschied-
lichen Pfl anzengesellschaften 
des Arboretums spiegeln sich 
auch in der Vielfalt der Wildk-
räuter wider. 

Treffpunkt ist das Waldhaus in 
der Straße „Am weißen Stein“. Die 
Führung dauert etwa zwei Stun-
den. Die Teilnahme kostet zehn 
Euro und ist nur nach vorheriger 
Anmeldung bis zum 10. Mai per 
E-Mail an forstamtkoenigstein@
forst.hessen.de möglich.  red

Im Arboretum wachsen viele 
Wildkräuter.  Foto: Hessenforst

mailto:er@sos-kinder-dorf.de
mailto:er@sos-kinder-dorf.de
mailto:er@sos-kinder-dorf.de
mailto:kinderin-sossenheim@gmail.com
mailto:kinderin-sossenheim@gmail.com
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Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00 
Fax 06196 / 9 99 85 99 
info@gasheizung24.de

Walter Opelt Meisterbetrieb
Elektroanlagen, Sanitärtechnik 
Ffm.-Sossenheim, Am Kreuz 2 

Tel. 34 53 20 
mobil 0177 / 3453200 

walteropelt@web.de

Bernhard Schuler Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung, Installationen, 
Kundendienst
65779 Kelkheim, Unter den Birken 22

mobil 0172 / 2 16 92 58 
Fax 06195 / 9 87 58 91

Autoservice und -handel
JS-Autoservice
Kfz-Reparaturen aller Fabrikate, Reifen-
service, TÜV/AU-Vorfahrten inkl. Hol- und 
Bringdienste
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstraße 204 
(Shell-Tankstelle)

Tel. 26 02 35 88 
Fax 34 80 57

Unfallzentrum Frankfurt – 
Auto Lukas GmbH
Instandsetzungen, Lackierungen,  
Reparatur von Unfall- und Hagelschäden
Ffm.-Sossenheim, Dunantring 125

Tel. 069 / 49 08 33 33 
info@autolukas.gmbh 

www.unfallzentrum-frankfurt.de

Baustoffe  +  
Gerätevermietung

 
Moos & Söhne GmbH & Co. KG
Schwalbach/Ts., Burgstraße 2

Tel. 0 61 96 / 50 86 - 0 
Fax 0 61 96 / 8 31 41 

info@moos-baustoffe.de 
www.moos-baustoffe.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, Virenbe-
seitigung, IT-Service, Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45 
info@complete-gmbh.com 
www.complete-gmbh.com

Energieberatung
eta-Plus Energieberatung
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15 
Fax 06196 / 5  24 12 13 

info@eta-plus.de 
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“ 
48432 Rheine, Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
Fax 059 71 / 80 20 80 55

KeDo Service
alle Problemfälle, auch Diabetiker, 
eingewachsene Zehennägel
Ffm.-Sossenheim, Robert-Dißmann-Str. 18

Tel. 069 / 34 05 16 18 
Fax 069 / 34 05 16 19

Gartengestaltung
Allendorf
Ffm.-Sossenheim,  
Alpenroder Straße 39

Tel. 34 82 82 26 
Fax 34 81 23 13

Immobilien
CAMIKO Immobilien und Hausverwaltungen
Inh. Michael Kohler 
Frankfurt-Sossenheim,  
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 0151 / 41626121 
info@camiko-immo.de

Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20 
Fax 069 / 34 05 89 43 

h.j.langer@t-online.de 
www.hug-sossenheim.de

Installationen
Hagen Klinkert Meisterbetrieb
Sanitär, Gasheizung, Umwelttechnik
Ffm.-Sossenheim, Alt-Sossenheim 45

Tel. / Fax 069 / 34 63 66 
mobil 0162 / 4 32 37 35

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim,  
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55 
www.mmook.de

Kfz-Gutachten
SVS Sach-Verständigen-Stelle
für Kfz-Gutachten, Technik und  
Controlling GmbH 
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 134

Tel. 60 60 86 - 0 
Fax 60 60 86 - 50 

kontakt@svs-gutachten.de 
www.svs-gutachten.de

alle Kassen, Hausnotruf, Essen auf 

Ffm.-Sossenheim, Robert-Dißmann-Str. 18

Tel. 069 / 34 60 -10 
Fax 069 / 34 60 -11 

info@kedo-frankfurt.de

Maler und Lackierer
Malermeister Smole
Ffm.-Sossenheim,  
Westerwaldstraße 8

Tel. 37 56 38 20  
www.smole.de

Massage
Praxis Wolfgang Klein
myofasziale Triggerpunkttherapie, 

Ffm.-Sossenheim, Westerbachstraße 283

Tel. 34 51 00  
0171 / 74 85 705

Ffm.-Sossenheim,  
Alt-Sossenheim 76

Tel. 91 33 190 
 Fax 91 33 19 19 

 

Rollladenbau
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim,  
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55 
www.mmook.de

Second Hand
TMS – Mein Lädchen mit Herz
Verkauf von neuer und gebrauchter Ware 
nicht nur für sozial schwache Menschen
Ffm.-Sossenheim,  
Am Kapellenberg 18 A

mobil 01573 / 07 48 525

Steuerberatung
Basten GmbH Steuerberatung
Grundsteuerbewertung 2022 
Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 16 
joachim.basten@datevnet.de 

www.basten.de

Umzugsservice
CHRIST & WAGNER 
Int. Möbeltransporte GmbH
Umzüge aller Art, auch Übersee, 
Lagerung 
Sulzbach, Wiesenstraße 21

Tel. 06196 /7 65 01- 0 
info@christ-wagner.com 
www.christ-wagner.com

T e l e f o n s e r v i c e

Sie wollen auch mitmachen?
Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an

Telefon 06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666 
anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

Telefonservice

Besserer Klimaschutz, Redu-
zierung des Wärmebedarfs von 
Gebäuden und mehr energetische 
Stadtsanierung für Sossenheim. 
Dazu wird bis Januar 2023 ein 
integriertes Quartierskonzept 
für den Stadtteil erarbeitet. 

Gefördert wird das Konzept 
durch ein Förderprogramm der 
KfW-Bank. Das Besondere an 
dem neuen Konzept: Nicht nur 
jedes einzelne Gebäude wird er-
fasst, sondern auch die Nachbar-
schaft und das gesamte Quartier. 
„Bis 2035 wollen wir in Frankfurt 
klimaneutral sein. Dieses Kon-
zept ist ein wichtiger Baustein, 
um dieses Ziel zu erreichen“, 
sagt Klimadezernentin Rosema-
rie Heilig. „Wie dringend nötig 
unsere Klimaneutralität ist, das 
zeigt uns aktuell die politische 
Lage. Wir haben uns zu lange ab-
hängig gemacht von fossiler En-
ergie. Das rächt sich jetzt. Wir 
müssen endlich Fahrt aufneh-
men. Mehr Gebäudedämmung, 
mehr alternative Energien. Das 
kostet erst einmal viel Geld. Es 
macht uns aber unabhängig und 
rettet unser Klima.“ 

An dem integrierten Quartiers-
konzept wird ämterübergreifend 
gearbeitet. Die energetische 
Stadtsanierung ergänzt das be-
reits laufende Städtebauförder-
programm „Sozialer Zusammen-
halt Sossenheim“ und treibt die 
Durchführung von Maßnahmen 
zum Klimaschutz im Stadtteil 
voran. Die Erstellung und Reali-
sierung eines integrierten Quar-
tierskonzeptes ist die Umsetzung 
eines Bausteins aus dem „Master-
plan 100 Prozent Klimaschutz“ 
der Stadt Frankfurt. 

Eine Voruntersuchung über die 
Klimaschutzpotenziale im Stadt-
teil wurde bereits durchgeführt. 
Ziele und erste Lösungsansätze 
wurden in einem Klimaschutz-
teilkonzept ausgearbeitet. Auf 
Quartiersebene sollen zudem 
die städtischen „Vereinbarungen 

zur Klimaallianz“ in Sossenheim 
umgesetzt werden. Aufbauend 
auf den Erkenntnissen des Kli-
maschutzteilkonzeptes erstellen 
jetzt die Dienstleister Innovati-
on City Management und Gertec 
Ingenieurgesellschaft im ersten 
Schritt ein integriertes Quartiers-
konzept für den Stadtteil. 

Dabei soll der Gebäudebe-
stand unter energetischen Ge-
sichtspunkten beurteilt, Einspar-
potenziale durch energetische 
Sanierungen identifi ziert und 
Möglichkeiten der nachhaltigen 
Mobilität, sowie der Einbindung 
erneuerbarer Energien und Ab-
wärmepotenziale in die Energie-
versorgung des Stadtteils unter-
sucht werden. 

Auf Grundlage der Ergebnisse 
wird dann ein Handlungskonzept 
als Maßnahmenplan erstellt. Bei 
der Ausarbeitung ist explizit die 
Abstimmung mit städtischen Äm-
tern, externen Akteuren und dem 
Beirat „Sozialer Zusammenhalt 
Sossenheim“ gewünscht. Ziel ist 
es, ein klimagerechtes Quartier 
zu erreichen, das auch als Vorbild 
für weitere Quartiere und Stadt-
eile dienen kann. 

Nach der Ausarbeitung des in-
tegrierten Quartierskonzeptes 
und des Maßnahmenkatalogs ist 
als zweiter Schritt in den näch-
sten drei bis fünf Jahren die Be-
gleitung der Umsetzung durch 
ein Sanierungsmanagement ge-
plant. Aufgabe des Sanierungs-
managements ist es, mit einer 
starken Präsenz im Quartier, die 
Umsetzung der Maßnahmen aus 
dem Handlungskonzept zu ini-
tiieren, die Einbindung der Ak-
teure vor Ort zu koordinieren 
und damit unter anderem die en-
ergetische Sanierung, die Erzeu-
gung erneuerbarer Energie und 
die Abwärmenutzung im Stadt-
teil voranzutreiben. 

Sossenheim wurde Ende 2017 
in das Bund-Länder-Programm 
„Soziale Stadt“ aufgenommen. Im 
Rahmen des vom Stadtplanungs-

amt geleiteten Projektes „Sozia-
ler Zusammenhalt Sossenheim“ 
wurde zunächst ein integriertes 
städtebauliches Entwicklungs-
konzept erstellt. Ziel ist die spür-
bare Verbesserung der Lebens- 
und Wohnqualität in Sossenheim. 

In enger Zusammenarbeit mit 
dem Energiereferat und dem 
Stadtplanungsamt wurden en-
ergetische Ziele und erste Lö-
sungsansätze auf der Quartierse-
bene festgehalten. Seit Mai 2019 
verfügt Sossenheim über ein 
Quartiersmanagement für das 
Programm „Sozialer Zusammen-
halt“, das in einem Stadtteilbüro 
in der Schaumburger Straße 2 
vor Ort tätig ist. Die laufende Ar-
beit des Quartiersmanagements 
im Quartier soll mit dem Sanie-
rungsmanagement um den ener-
getischen Aspekt ergänzt werden. 

Die Bewohnerschaft sowie lo-
kale Vereine und Institutionen 
wirken bereits am Projekt „So-
zialer Zusammenhalt Sossen-
heim“ mit und sollen im Rahmen 
der Erstellung der Quartierskon-
zepte und der Durchführung des 
Sanierungsmanagements in Sos-
senheim auch zu Themen des Kli-
maschutzes und der Energie ihre 
Ideen und Anregungen einbrin-
gen können.  red

Mehr Klimaschutz in Sossenheim
Integriertes Quartierskonzept für energetische Stadtsanierung

Im Rahmen eines integrier-
ten Quartierskonzeptes sol-
len Maßnahmen zum Klima-
schutz in Sossenheim, wie 
beispielsweise die Dämmung 
von Gebäuden, durchgeführt 
werden.  Foto Maurer

RALF BAIER
Meisterbetrieb

Sanitärinstallation · Gasheizungen
Bauspenglerei und Kundendienst

Am Kunzengarten 38 · 65936 Frankfurt
Telefon: 0 69 / 3419 94 · Telefax: 0 69 / 3400 87 31

Kein zusätzlicher Zebrastreifen

Sektfrühstück nach dem Laufen

Einen zusätzlichen Zebra-
streifen im Bereich der Kreu-
zung Lindenscheidstraße/
Schaumburger Straße zur Si-
cherung des Schulwegs zur 
Edith-Stein- und zur Henri-
Dunant-Schule wird es nicht 
geben.

Endlich fand wieder ein Lauf-
treff statt. Start und Ziel war 
am 1. Mai der Parkplatz der 
Kleingärtner am Ende der Sos-
senheimer Riedstraße. 

Am vergangenen Sonntag 

Die Maßnahme hatte die CDU 
Sossenheim beantragt, nachdem 
die Schulleitung der Henri-Du-
nant-Grundschule den Überweg 
als erforderlich angesehen hatte. 
Die Schule hatte festgestellt, dass 
Kinder, die im alten Ortskern 
wohnen, auf dem Weg zur Schule 

trafen sich dort die Lauftreff-
Mitglieder und eröffnete die 
neue Saison. Zuerst wurde 
gelaufen und ab 11 Uhr gab 
es diesmal ein Sektfrühstück. 
Man saß gemütlich zusam-
men und genug Gesprächsstoff 

nicht den Umweg bis zum bishe-
rigen Zebrastreifen oberhalb der 
Henri-Dunant-Schule nehmen, 
sondern bereits vorher die Stra-
ßenseite wechseln. 

Nach Angaben der CDU hat der 
Frankfurter Magistrat der For-
derung nun eine Absage erteilt. 
Nach seiner Ansicht reichen die 
Zahlen der Fußgänger und des 
Autoverkehrs in diesem Bereich 
nicht aus, um einen Zebrastrei-
fen zu rechtfertigen. „Wir sind 
enttäuscht, dass der Magistrat 
unsere Anregung mit diesen rein 
formalen Argumenten zurückge-
wiesen hat“, betont CDU-Orts-
beirat Michael Schneider.  red

gab es nach der Pandemie-be-
dingten Pause auch. Mehr In-
formationen zu den Treffen 
und dem weiteren Angebot 
des Lauftreffs gibt es im Schau-
kasten auf dem Parkplatz der 
Kleingärtner.  mk

Magistrat erteilt der Forderung der CDU Sossenheim eine Absage

Traditionell traf sich der „Lauftreff“ der SGS am Tag der Arbeit

Mit Sekt wurde angestoßen und dazu gab es kleine Häppchen sowie Kaffee und Kuchen. Foto: Krüger

mailto:info@gasheizung24.de
mailto:walteropelt@web.de
mailto:info@autolukas.gmbh
http://www.unfallzentrum-frankfurt.de
mailto:info@moos-baustoffe.de
http://www.moos-baustoffe.de
mailto:info@complete-gmbh.com
http://www.complete-gmbh.com
mailto:info@eta-plus.de
http://www.eta-plus.de
mailto:info@camiko-immo.de
mailto:h.j.langer@t-online.de
http://www.hug-sossenheim.de
http://www.mmook.de
mailto:kontakt@svs-gutachten.de
http://www.svs-gutachten.de
mailto:info@kedo-frankfurt.de
http://www.smole.de
http://www.mmook.de
mailto:joachim.basten@datevnet.de
http://www.basten.de
mailto:info@christ-wagner.com
http://www.christ-wagner.com
mailto:anzeigen@schwalbacher-zeitung.de
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deutlich gezeigt. Also nicht 
immer gleich bei den ersten 
warmen Tagen die Räder wech-
seln.“

Beim Räderwechsel gilt es 
laut ADAC Folgendes zu prü-
fen: Winterräder sollten nicht 
für die nächste Saison eingela-
gert werden, wenn sie weniger 
als vier Millimeter Profi l haben 
und älter als sieben Jahre sind. 
Der Lagerraum sollte trocken, 
dunkel und kühl sein. Auf Fel-
gen können sie sowohl stehend 
in einem Reifenregal als auch 
liegend auf einem Felgenbaum 
gelagert werden.

Bei den Sommerrädern sollte 
vor Montage immer der Zustand 
und vor Fahrtbeginn der Reifen-
druck geprüft werden. Die Füll-
werte stehen meist in der Bedie-
nungsanleitung des Fahrzeuges, 
der Innenseite der Tankklappe 
oder an der B-Säule.

Im Motorraum kann sich 
Laub und Schmutz angesam-
melt haben. „Am besten ein-
fach mit der Hand oder einem 
simplen Handfeger entfer-
nen“, so der Technikexperte. 
„Eine Reinigung mit einem 
Dampfstrahler sollte nur eine 
Werkstatt machen. Laien kön-
nen ansonsten – gerade bei 

auf kurzen Strecken unterwegs 
sein, so dass die die Batterie un-
terwegs nicht geladen wird – in 
diesen Fällen liegt die Schuld 
beim Autobesitzer. 

Dass es aber möglich ist, die 
selbstverschuldeten Pannen der 
Autofahrer zu reduzieren, zeigt 
der Blick auf einzelnen Marken. 
So registrierten ADAC-Straßen-
wachtfahrer bei Pannen mit 
einem Suzuki bei jeder vierten 
Batteriepanne (25 Prozent) eine 
Selbstverschuldung. Bei Alfa 
Romeo lag der Anteil mit nur 
sieben Prozent am niedrigsten.

Welche Pannenursache zu-
grunde liegt, hängt oft auch 

mit dem Alter des Fahrzeugs 
zusammen. Bei jungen Fahr-
zeugen gibt es generell wenig 
Pannen und damit auch weni-
ger Ärger mit der Batterie. Er-
reicht ein Fahrzeug das Alter 
von sieben Jahren, steigt auch 
die Anfälligkeit für Batterie-
pannen an. 

Insgesamt wurden 132 
Fahrzeugreihen von 22 Au-
tomarken in der ADAC-Pan-
nenstatistik 2021 ausgewer-
tet. Grundlage waren alle 
Pannen im Laufe des Jahres 
2021, die Fahrzeuge im Alter 
von drei bis zehn Jahren be-
trafen.  red

der heutigen Motorelektronik 
– große Schäden an Sensoren 
und Steuergeräten anrichten.“

Was allerdings jede Autob-
esitzerin und jeder Autobesit-
zer selbst kontrollieren und 
bei Bedarf nachfüllen kann 
und sollte, sind die Füllstän-
de von Motoröl, Bremsfl üssig-
keit und Scheibenwischwas-
ser. Piero Scazzi rät: „Für die 
wärmere Jahreszeit sollte der 
Wischwasserbehälter kom-
plett geleert und mit Sommer-
waschkonzentrat wieder auf-
gefüllt werden. Nicht mit dem 
Winterprodukt mischen, da es 
sonst ausfl ocken und zu Ver-
stopfungen in den Leitungen 
und somit zum Schaden an der 
Pumpe des Wischwassers füh-
ren kann.“

Gerade bei den derzeit hohen 
Spritpreisen kann dieser Tipp 
beim Sparen helfen: Unnötige, 
schwere Dinge, die kurzzeitig 
sinnvoll waren wie Schneeket-
ten, Handfeger und Wischwas-
serkanister im Kofferraum oder 
der Dachträger vom letzten Ski-
urlaub, sollten für Alltagsfahrten 
wieder ausgeräumt beziehungs-
weise abmontiert werden.

Wer das Auto generell eher 
weniger bewegt, es draußen 
stehen lässt oder unter einem 
Baum parkt, hat vielleicht das 
Problem, dass es neben Staub 
durch Vogelkot, Harz, Pol-
len oder Insekten stärker ver-
schmutzt ist. Hier empfi ehlt 
Piero Scazzi: „Wenn man das 
Auto draußen parkt, sollte man 
lieber regelmäßig nach sol-
chen, hartnäckigen Verschmut-
zungen schauen, um diese um-
gehend zu beseitigen. Je länger 
sie trocknen, desto eher kön-
nen sie Lackschäden hinter-
lassen. Wer bereits betroffen 
ist, sollte sie erst versuchen 
aufzuweichen und dann vor-
sichtig entfernen. Bloß nicht 
kräftig reiben, keine scharfen 
Reinigungsmittel verwenden 
und auf übliche Geschirrspüls-
chwämme verzichten. Gerade 
Schweinwerfer und Kunststoff-
abdeckungen sind besonders 
empfi ndlich. Zu guter Letzt 
trägt ein gepfl egtes Auto nicht 
nur zur Werterhaltung, son-
dern auch zur Verkehrssicher-
heit bei.“  pr

Der ADAC Hessen-Thürin-
gen gibt Tipps, welche Pfl ege-
maßnahmen nach dem nassen 
Winter zum Werterhalt des 
Autos und zu sicheren Fahrten 
beitragen können.

Der feine Saharastaub hat auf 
vielen Autos schmutzige, san-
dige Staubschichten hinterlas-
sen. Daher ist eine gründliche 
Säuberung des Autos aktuell 
besonders wichtig. „Wer das 
Geld für den Besuch in der Au-
towaschanlage sparen möchte, 
sollte zumindest mit einem nas-
sen Lappen den groben Schmutz 
entfernen“, sagt Piero Scazzi, 
Technikexperte des ADAC Hes-
sen-Thüringen. „Auch die Un-
terbodenwäsche ist wichtig, um 
Reste von Streusalz und Split zu 
entfernen. Eine Motorwäsche 
dagegen sollte immer nur von 
einer Fachwerkstatt durchge-
führt werden.“

Der ADAC empfi ehlt: Winter-
räder sollten von Oktober bis 
Ostern montiert bleiben und 
erst danach auf Sommerräder 
gewechselt werden. Piero Scaz-
zi: „Dass diese Faustregel sinn-
voll ist, hat uns dieses Jahr der 
1. April mit Schnee, Minustem-
peraturen und glatten Straßen 

Kein Bauteil ist häufi ger Ur-
sache einer Panne als die Star-
terbatterie - und das Jahr für 
Jahr: Im Jahr 2021 war laut 
ADAC bei 46,2 Prozent aller 
3,49 Millionen Pannen die 
Batterie das Problem. 

Warum das Problem der de-
fekten Batterie auch mit fort-
schreitender Technik nicht 
besser wird, ist nach Angaben 
des Automobilclubs schwer zu 
beantworten. Die Gründe für 
ein Versagen der Batterie kön-
nen vielfältig sein. Licht anlas-
sen, Kofferraumdeckel nicht 
richtig schließen, immer nur 

Wenn ohnehin der Umstieg auf die Sommerreifen ansteht, 
können Autobesitzer gleich einen Frühjahrs-Check in der Kfz-
Werkstatt vereinbaren.  Foto: djd/Kfz-Gewerbe

Barankauf Pkw und Busse
– trotz Corona – in jedem Zustand, mit 
und ohne Mängel, sichere Abwicklung,
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

Ist das Auto frühjahrsfi t? Stress mit schlappen Batterien
ADAC empfi ehlt Frühjahrs-Check und gründliche Reinigung Kein anderes Bauteil sorgt nach ADAC-Studie für mehr Pannen

„Hellseher“ für 
mehr Sicherheit

Verkehrsalarme warnen vor 
Gefahren auf der Straße: zum 
Beispiel einem Unfall, einem 
liegengebliebenen Fahrzeug, 
einem Stau oder einer ver-
schmutzten Fahrbahn. 

Die kompakten „Hellseher“ 
verschaffen sich meist mit 
einem Signalton Gehör. Ver-
bindet sich ein Gerät, wie der 
„Saphe Drive Mini“ automatisch 
mit dem Smartphone, ist dies 
besonders sicher. Denn eine 
Ablenkung durch das Bedie-
nen einer App ist ausgeschlos-
sen. Weitere Informationen zur 
Funktionsweise von Verkehrsa-
larmen gibt es auf der Website 
saphe.com. Auch vor Blitzern 
können die Geräte warnen, die 
etwa so groß wie eine Compu-
termaus sind und mit einer Hal-
terung in der Fahrgastzelle an-
gebracht werden.  djd

www.car-aktiv.deWesterbachstraße 134  |  65936 Frankfurt am Main

    Außenwäsche mit  
Vor- und Nachbehandlung

    Aussaugen des Innenraumes 
(ohne Kofferraum)

    Reinigung der Innenscheiben
    Optional: Hol- u. Bringservice  

+ 10 € (bis 5 km)

    Felgen- und Radkasten-
reinigung

    Reinigung von Tür, Kofferraum, 
und Motorraumfalze

    Aussaugen des Kofferraums
    Gummi- und Kunststoffpflege 

außen
    Cockpitreinigung
    Optional: Hol- u. Bringservice  

+ 10 € (bis 5 km)

    Reinigung der Kunststoff-
verkleidung innen

    Reinigung von Sonnenblende 
und Spiegel

    Alu-Felgen-Intensivreinigung
    Maschinelle Lackreinigung,  

Politur und Versiegelung
    Cockpitreinigung
    Inkl. Hol- u. Bringservice bis 5 km

    Entfernen von Rückständen  
(z.B. Teer, Harz usw.)

    Beseitigung von feinen Kratzern
    Polster- und Teppichboden-

Shampoonierung
    Feuchtreinigung des  

Innenraums
    Inkl. Hol- u. Bringservice bis 5 km

Extra-Premium-Pflege 
01 + 02 + 03 + zusätzlich:

Premium-Pflege 
01 + 02 + zusätzlich:

Basis-Pflege

Quality-Pflege 
01 + zusätzlich:

04

0301

02

55 € *

90 € *

175 € *

199 € *

65 € *

108 € *

186 € *

240 € *

75 € *

128 € *

210 € *

280 € *

Kompaktklasse Mittelklasse Oberklasse/VanPreisklassen

*  Preise gelten vorbehaltlich einer Fahrzeugbesichtigung und inkl. der gesetzl. MwSt.. Es gelten unsere AGB: www.car-aktiv.de/agb

Fahrzeugreinigung 

Fahrzeugaufbereitung 

Fahrzeugpflege

Die Batterie ist beinahe für die Hälfte aller Pannen in Deutschland verantwortlich. Grafik: ADAC

http://www.car-aktiv.de/agb
http://www.car-aktiv.de
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Apotheken Notdienst
5. 5. 

Westerbach-Apotheke 
Westerbachtr. 293,  

F-Sossenheim · Tel.  9 34 97 70

6. 5. 
Altkönig Apotheke 

Niddagaustr. 73 
Frankfurt · Tel.  069 / 78 36 39

7. 5. 
Eulen-Apotheke 

Siegener Str. 5,  
F-Sossenheim · Tel.  34 44 64

8. 5. 
Liederbach-Apotheke 

Königsteiner Str. 98,  
F-Unterliederbach · Tel.  31 69 15

9. 5.  
Feldberg-Apotheke 
Schaumburger Str. 65,  

F-Sossenheim · Tel.  34 28 30

10. 5.  
Kaysser Apotheke 

Bolongarostr. 131,  
F-Höchst · Tel.  93623328

11. 5. 
Ahorn Apotheke 
Waldschulstr. 43 A 

F-Griesheim · Tel.  069 382486

12. 5. 
Stadt-Apotheke 

Lorscher Str. 5  
F-Rödelheim · Tel.  78 31 27

13. 5. 
Apotheke an der Post 

Hostatostr. 21  
F-Höchst · Tel.  30 42 32

14. 5. 
Adler Apotheke 
Alt Schwanheim 10 

F-Schwanheim · Tel.  35 52 59

15. 5. 
Alexander-Apotheke 

Huthmacher Str. 1  
F-Sindlingen · Tel. 37 42 42

16.  5. 
Wasgau-Apotheke 
Königsteiner Str. 120  

F-Unterliederbach · Tel. 30 29 29

17. 5. 
Phönix-Apotheke 
Mainzer Landstr. 800  
F-Nied · Tel.  39 75 45

18. 5. 
Bahnhof-Apotheke 

Antoniterstr.  36 
F-Höchst · Tel.  31 40 430

19. 5. 
Albanus-Apotheke 

Albanusstr. 22,  
F-Höchst · Tel.  31 33 80

20. 5. 
Bären-Apotheke 
Königsteiner Str. 12,  

F-Höchst · Tel.  31 34 19

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

CLEMENS HAUPT
IHR ZUVERLÄSSIGER

FLIESENMEISTERBETRIEB
BERÄT SIE, PLANT UND

GESTALTET IHR ZUHAUSE.

• Behindertengerechte Bäder 
• Bad/WC-Sanierung
• Reparaturservice
• Abriss und Entsorgung
• Natursteinverlegung

Telefon 0 6192 / 9 56 08 47
Fax 0 6192 / 9 56 08 49
Mobil 0174 / 3 44 76 41

E-Mail: hauptc@web.de

Elektro Erwin Gratzki
Hausgeräte-Kundendienst
sowie Verkauf u. Montage

(alle Marken)
In den westlichen Stadtteilen

ohne Anfahrtskosten!
Eltviller Straße 3

Telefon 0 69 / 3174 52
Mobiltelefon 0172 / 6 70 49 43

Die Stadt Schwalbach am Taunus sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt 

● eine Krankheitsvertretung (m/w/d)  
in Teilzeit mit 19,5 Wochenstunden für die  
Zentrale Buchhaltung, sowie

● Unterstützung in der Stadtkasse (m/w/d)  
in Form einer Teilzeitbeschäftigung mit  
24,5 Wochenstunden (unbefristet).

Detaillierte Informationen zu  
den Stellen erhalten Sie unter  
www.schwalbach.de/ 
Stellenangebote
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STELLENANGEBOTE

Die bekannten Vollblut-
Bluesmusiker Klaus Killian 
und Bernd Simon gastieren am 
Sonntag, 15. Mai, wieder ein-
mal im Stadtteilzentrum der 
Arbeiterwohlfahrt (AWO) Sos-
senheim am Dunantring 8. 

Zu dieser ersten Matinee 
seit der Corona-Pandemie, 
sind alle Bluesfreundinnen 
und Bluesfreunde eingeladen. 
Der Beginn ist um 11 Uhr. Der 
Eintritt ist frei. Spenden wer-
den gerne entgegen genom-
men.

Als „Down Home Percola-
tors“ spielen die beiden Musi-
ker den traditionellen Blues der 
20er- bis 50er-Jahre mit authen-
tischem Sound, aber in eigener 
Interpretation. Sich gehen dabei 
mit Respekt vor der Tradition 
vor, spielen aber immer mitrei-
ßend und dynamisch mit virtu-
osem Mundharmonika- und Gi-
tarrenspiel. Das Duo hat über 
Jahre nicht nur viele Zuhörer 
begeistert, sondern auch die in-
ternationale Blueskritik mit sei-
nen Konzerten und CDs über-
zeugt. Bereits 2006 erhielt die 

CD „Homebrew“ den Preis der 
Deutschen Schalplattenkritik.

Zwischen den Sets ist wie 
immer für das leibliche Wohl 
der Gäste gesorgt. Zutritt ist 
nur nach der „2G“-Regel sowie 
mit Mund-Nasen-Maske mög-
lich. Am Platz ist keine Masken-
pfl icht. 

Anmeldungen nehmen Gisela 
Räuber unter der Telefonnum-
mer 069/341866 oder Marian-
ne Karahasan unter der Tele-
fonnummer 069/342486 bis 
Donnerstag, 12. Mai, um 20 
Uhr entgegen.  red

Blues-Matinees starten wieder
Die „Down Home Percolators“ spielen im AWO-Stadtteilzentrum

Die Stadtteilbibliothek Sos-
senheim bietet im Mai von Vor-
lesespaß bis Bücherfl ohmarkt 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm. 

Dass Roboter auch gerne 
vorgelesen bekommen, kön-
nen Kinder zwischen acht und 
zehn Jahren am Mittwoch, 11. 
Mai, um 16 Uhr erleben. Sie 
dürfen dem humanoiden Ro-
boter „Ada“ aus einem Über-

raschungsbuch vorlesen. 
Anschließend stellt Ada Quiz-
fragen zu der Geschichte. Eine 
Teilnahme ist nur mit medizi-
nischem Mund-Nasen-Schutz 
möglich. Anmeldungen wer-
den unter der Telefonnummer 
069/212-31159 oder per E-
Mail an sossenheim@stadtbue-
cherei.frankfurt.de entgegen 
genommen.

Der Förderverein der Stadt-
teilbibliothek Sossenheim, der 

Sossenheimer Bücherwurm, 
veranstaltet an drei Donners-
tagen im Mai, am 5., 12. und 
19. Mai, jeweils von 15 bis 17 
Uhr einen Bücherfl ohmarkt. Bei 
trockenem Wetter fi ndet er auf 
der Terrasse der Stadtteilbibli-
othek auf dem Kirchberg statt, 
bei Regen in den Räumen der 
Bibliothek. Neben gespende-
ten und ausrangierten Büchern 
werden auch Comics, DVDs und 
Zeitschriften angeboten.  red

Ein Humanoider als Zuhörer
Vorlesespaß mit schönen Büchern und einem neugierigen Roboter

Geburtstagskaffee bei der AWO. Am 24. April feierte die AWO Sossenheim wieder einen 
Geburtstagskaffee. Diese sonst regelmäßig vierteljährlich stattfindenden Feiern waren Pandemie-
bedingt ausgefallen. Eingeladen waren die Mitglieder, deren Geburtstag zwischen dem 1. Januar und 
dem 23. April dieses Jahres lag. 17 Frauen und Männer folgten der Einladung. Die Glückwünsche über-
brachte die Vorsitzende des AWO-Kreisverbandes Frankfurt, Petra Rossbrey (hinten rechts). Das älteste 
Mitglied bei diesem Geburtstagskaffee war Anneliese Bartnik mit 94 Jahren (4.v.r.). mk/Foto: Karahasan

Der Vorsitzende des Kul-
tur- und Förderkreises (Kufö), 
Franz Kissel, begrüßte am 24. 
März bei der Jahreshauptver-
sammlung die anwesenden Mit-
glieder. 

Franz Kissel bedankte sich bei 
Künstler Peter Kullmann für das 
Gestalten des Logos zum 25-jäh-
rigen Bestehen des Vereins. Er 
berichtete über das vergangene 
Jahr, in dem Corona-bedingt er-
neut das eigene Programm stark 
eingeschränkt war und tradi-
tionelle Veranstaltungen nicht 
durchgeführt werden konnten. 
Zu den wenigen Aktionen, an 
denen man teilnehmen konnte, 
gehörte die vom Stadtverband 
Frankfurter Vereinsringe und 
seiner angeschlossenen Vereins-
ringe veranstaltete gemeinsame 
Kampagne „Verein(t) in Frank-
furt – Raus aus de Schlabbe“. 
Dazu gehörte ein 13-Kilometer-
Rundkurs um Sossenheim zum 
Fahrradfahren, sowie eine Ak-
tion mit Vereinsfahnen in der 
Frankfurter Innenstadt.

Traditionell nahm man am 
Volkstrauertag an der Veran-
staltung am Ehrenmal auf dem 
Friedhof in der Siegener Straße 
teil; erstmals mit Vereinsfah-
ne, die vom inzwischen verstor-
benen Vorstandsmitglied Joach-
im Bretz getragen wurde. Franz 
Kissel lobte sein engagiertes Wir-
ken für den Verein.

Des Weiteren berichtete der 
Vorsitzende über eine „Weih-

nachtskarten-Aktion mit Gut-
schein“ für die Mitglieder, weil 
sie Corona-bedingt auf Veran-
staltungen des Kufö verzichten 
mussten und dem Verein den-
noch treu geblieben sind.

Erste Schatzmeisterin, Ga-
briele Timmas, bedauerte den 
„Stillstand der Kultur“ und be-
richtete kurz und präzise über 
ihre Tätigkeit, über die Ein-
nahmen und die Ausgaben des 
Vereins. Für die Kassenprüfer 
sprach Winfried Büttner: „Co-
rona-bedingt gab es wenig zu 
prüfen und die Kasse ist sauber 
geführt.“ Er beantragte die Ent-
lastung des Vorstandes und der 
ersten Schatzmeisterin. Franz 
Kissel bedankte sich mit einem 
Blumenstrauß bei Birgit Haber-
korn und mit einem Bierpräsent 
bei Winfried Büttner, da sie sat-
zungsgemäß dieses Amt nicht 
mehr ausüben dürfen. Für sie 
wurden Rosemarie Holste und 
Bärbel Schui zu neuen Kassen-
prüfern gewählt.

Franz Kissel dankte Gertrud 
Neuser für 20 Jahre, Bärbel 
Schui für 14 Jahre und Rosema-
rie Holste für elf Jahre Vorstand-
arbeit und überreichte Blumen-
sträuße. 

Für die anschließenden sat-
zungsgemäßen Wahlen wurde 
Andreas Will zum Wahlleiter ge-
wählt. Franz Kissel wurde wie-
derum zum ersten Vorsitzenden 
gewählt. Als erste Schatzmei-
sterin wurde Gabi Timmas be-
stätigt und Maria Büttner als 

zweite Schriftführerin. Neu ge-
wählt wurden Roland Schmied 
als stellvertretender Vorsitzen-
der, Birgit Haberkorn als erste 
Schriftführerin, Holger Haber-
korn zum Arbeitskreisleiter und 
Eduard Kilian zum Beisitzer. Ge-
genstimmen gab es keine.

Bei der Vorstellung des Jahres-
plans 2022/2023 blickte Franz 
Kissel vorsichtig optimistisch 
auf die kommenden Veranstal-
tungen. Am 17. Juli steht Bäppi 
la Belle auf dem Programm. Eine 
interne Schulveranstaltung mit 
der Henri-Dunant-Schule ist am 
18. Juli geplant. Der Sossenhei-
mer Musiksommer soll am 5. Au-
gust, „Mundstuhl“ am 27. August 
und eine Tagesfahrt im Septem-
ber stattfi nden. Ebenso will der 
Kufö an der Sossenheimer Kerb 
und am Weihnachtsmarkt teil-
nehmen. Auch das traditionelle 
Neujahrskonzert am 8. Januar 
2023 ist in Planung.

Es ging zügig voran und zu 
„Verschiedenes“ meldete sich 
Gründungsmitglied Armin Kopp 
zu Wort. Er bat um Unterstüt-
zung für eine Ausstellung in der 
katholischen Kirche mit Bildern 
der Künstlerin Julia Belot, die 
ab 3. September mit einer Ver-
nissage für drei Wochen Ausstel-
lungzeit beginnt. Die „Verschie-
denheit von Mensch und Natur 
in sich und gegen sich“ soll darin 
thematisiert sein. Die Unterstüt-
zung könne beispielsweise auch 
in der Beaufsichtigung der Expo-
nate erfolgen.  mk

Kufö wählt neuen Vorstand
Auch das Jubiläumsjahr wird von der Corona-Krise geprägt

Der neue Vorstand des Kultur- und Förderkreises Frankfurt-Sossenheim besteht aus (von links) 
Franz und Monika Kissel, Holger und Birgit Haberkorn, Maria Büttner, Eduard Kilian, Regina 
Opelt, Gabi Timmas, Walter Opelt, Roland Schmied und Manfred Krüger.  Foto: Krüger

mailto:hauptc@web.de
http://www.wm-aw.de
http://www.schwalbach.de/
mailto:info@sossenheimer-wochenblatt.de
mailto:anzeigen@sossenheimer-wochenblatt.de
mailto:sossenheim@stadtbue-cherei.frankfurt.de
mailto:sossenheim@stadtbue-cherei.frankfurt.de
mailto:sossenheim@stadtbue-cherei.frankfurt.de

